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  Geschäftsführung  

Bezirksvertretung Heckinghausen 
 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

Angelika Ellerbrock 
 
563 6269 
563 8085 
angelika.ellerbrock@stadt.wuppertal.de 
 
15.12.2010 

   

 
 
Niederschrift  
 
über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Heckinghausen (SI/0707/10) am 
14.12.2010 
 
Anwesend sind: 
 
  
von der CDU-Fraktion 
 
Herr Christoph Brüssermann , Herr Michael Müller , Herr Sascha Reitz , Frau Dr. Christine Ruck , 
 
  
von der SPD-Fraktion 
 
Herr Jörg-Alexander Dörr , Frau Gisela Heinz , Herr Heiko Meins , Frau Monika Reczko , Frau 
Renate Warnecke ,  
  
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Herr Stefan Jope , Herr Jörg Liesendahl ,  
 
Bezirksjugendrat 
 
Lukas Hohmann 
Christoph Leber 
 
 
Nicht anwesend und entschuldigt sind: 
 
von der CDU-Fraktion 
 
Frau Jessika Naumann 
 
Von der FDP 
 
Herr Hansjörg Finkentey 
 
Von Die Linke 
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Herr Hans Joachim Vogler 
 
Von WfW 
 
Herr Bernd Kleinschmidt 
 
Beratendes Teilnehmerin gem. § 13 a, Abs. 6 GO NW 
 
Frau Sylvia Schmid 
 
Als Vertreterin des Oberbürgermeisters 
 
Frau Sabine Fahrenkrog (witterungsbedingt) 
 
 
 
 
 
 
Schriftführerin:  
 
Angelika Ellerbrock 
 
 
Beginn: 18:05 Uhr 
Ende:    19:05 Uhr 
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung fragt  der Bezirksbürgermeister Herr Brüssermann nach, ob es 
Änderungen zu der Tagesordnung und der letzten Niederschrift gäbe. 
 
Dies ist nicht der Fall. 
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I. Öffentlicher Teil 

1 Anhörung des Bezirksjugendrates 
  
  

 Lukas Hohmann ist zur heutigen Sitzung zusammen mit dem für Heckinghausen 
neu gewählten Bezirksjugendratsmitglieds Christoph Leber gekommen. 
 
Christoph Leber stellt sich kurz der Bezirksvertretung vor. 
 
Das zweite für Heckinghausen gewählte Mitglied Panagiotis Zygas war 
verhindert, wird sich jedoch in der nächsten Sitzung vorstellen. 
 
Lukas Hohmann berichtet, dass die konstituierende Sitzung des neu gewählten 
gesamtstädtischen Jugendrates am 18.12.2010 stattfinden werde. Dort werde 
ebenfalls das neue Konzept der weiteren Arbeit festgelegt. 
 
Des Weiteren spricht Lukas im Namen einiger Heckinghauser Anwohner/Innen 
folgendes Problem an: 
 
Bedingt durch den starken Schneefall der letzten Zeit parken Autos des Öfteren 
hälftig auf den Bürgersteigen und erschweren somit die Räumung. 
 
Er schlägt vor, während der Hochphase des Winters temporäre 
Halteverbotsschilder aufzustellen, um somit Ausweichbuchten für den 
Autoverkehr zu schaffen. 
 
Herr Brüssermann begrüßt diese Idee und bittet die Geschäftsführerin Frau 
Ellerbrock, den Gedanken in die Verwaltung zu geben. Wohlwissend, dass die 
Umsetzung im gesamten Stadtgebiet sich als schwierig darstellen werde. 
 
Frau Warnecke informiert die Mitglieder, dass zur Zeit Gespräche die Effektivität 
des Winterdienstes in der Verwaltung geführt würden. 
 
Herr Brüssermann bedankt sich bei Lukas Hohmann für die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit der letzten Jahre. Als Dankeschön erhält Lukas Hohmann 4 
Theatergutscheine für die Wuppertaler Bühnen, die ursprünglich für die 
Gewinnerin des Luftballon-Weitflug-Wettbewerbes auf dem Stadtteilfest 
angedacht waren. Da die Gewinnerin jedoch erst 3 Jahre alt war und aus Hessen 
kam, hat man den Gewinn in eine Familienkarte für den Wuppertaler Zoo inkl. 
eines Kinderbuches ausgetauscht. Somit solle der Bezirksjugendrat nun in den 
Genuss kommen. 
 
Lukas Hohmann bedankt sich herzlich. 
 
 
Die Mitglieder nehmen Kenntnis. 
 

  

2 Bericht des Bezirksbürgermeisters 
  
  

 1) Herr Brüssermann berichtet über die Einweihung des neuen Edeka-
Marktes auf dem Bremme-Gelände, welche am 07.12.2010 stattgefunden 
habe. Er habe im Namen der Bezirksvertretung gute Wünsche übermittelt.
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Ein wenig getrübt wurde die Einweihungsfeier durch folgende  
Beschwerden: 

 
Der Heidter Berg und die Albertstraße waren nicht geräumt, so dass der 

Anlieferverkehr große Schwierigkeiten hatte. Herr Brüssermann hat über 
Frau Ellerbrock die ESW informieren lassen, die sofort reagiert und dort 
geräumt haben. Diese Straßen bekommen nun die Priorität 1. 

 
Der Lichteinfall der dort angebrachten Lampen sei für die Anwohner zu 

stark. Das Licht (geschaltet bis 22.30 Uhr) scheine in die dortigen 
Schlafzimmer. 

 
Der Leiter des Edeka-Marktes habe Besserung zugesagt, die Lampen 

sollen mit Schirmen versehen werden. 
 

Die Anwohner haben sich beschwert, dass es morgens ab 06.00   
     Uhr zu Geräuschbelästigungen durch die Eis- und Schneeräumung des  
     Parkplatzes gekommen sei. Dies sei allerdings nicht vermeidbar.  

 
          Grundsätzlich gilt jedoch, dass vor 06.00 Uhr morgens keiner den   
          Parkplatz betreten dürfe, um die Nachtruhe der Anwohner/Innen zu   
          gewährleisten. 

 
   Der Kassenbereich sei zu eng und am Einweihungstag haben diese leider   
         auch nicht 100% funktioniert, so dass es zu langen Wartezeiten kam. Dort     
         werde auf jeden Fall nachgesteuert. 

 
Der Parkplatz sei zu klein und könne dem Kundenandrang nicht gerecht 

werden. 
 

Es gäbe keinen Ausgang zum Heidter Berg. 
 

Herr Brüssermann teilt abschließend mit, dass alle geschilderten 
Probleme dem Marktleiter Herrn Billstein bekannt seien und er an der 
Gegensteuerung arbeite. 

 
2) Des Weiteren berichtet Herr Brüssermann, dass die 

Asphaltierungsmaßnahmen in der Emilstraße erfolgreich abgeschlossen 
seien. 
 

3) Der Bezirksverein Heckinghausen habe die der Verwaltung gebeten, die 
baufällige Mauer am ehemaligen Kikuthgelände abzusichern. Die 
Stützmauer an der Gosenburg läge jedoch in der Verantwortung eines 
privaten Investors, der bereits mehrere Male seitens der Verwaltung 
aufgefordert wurde, die Mauer zu sichern. Dies sei nicht erfolgt, deshalb 
werden Zwangsmaßnahmen folgen. 
 
Bei der ebenfalls maroden Stützmauer Linienstraße seien die 
Eigentumsverhältnisse mittlerweile geklärt. Die Kosten werden hälftig von 
der Stadt Wuppertal und den Eigentümern getragen. 
 
Die Mitglieder nehmen Kenntnis.   
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3 Haushalt-Freie Mittel der Bezirksvertretung 
  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Heckinghausen vom 14.12.2010: 

Die freien Mittel der Bezirksvertretung Heckinghausen werden wie folgt verfügt: 
 

1) Zuschuss für den Stadtteiltreff Heckinghausen zur Anschaffung einer 
Bank                                                                                       500 Euro 
 

2) Zuschuss für den Kindergarten Oberwall zur Anschaffung für ein  
Spiel- und Gerätehaus      
                                                                                                500 Euro 
 

3) Zuschuss für die ansässigen Schulen 
Berg-Mark-Straße  
                          430 Euro 
   
Hammesberger Weg  
                         430 Euro 
 
Meyerstraße   
                              430 Euro 
 
Schule an der Kleestraße   
                                 430 Euro 
 

4) Anschaffung von Hundekotbeuteln (Jahresration 2011) 
für den Bayer-Platz                                                               160 Euro 

 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit  
 
 
 

4 Verschiedenes 
1) Präsentation der BV 
3) Stellungnahme zum Toilettenhäuschen am Toelleturm 

  
  

 1) Präsentation der Bezirksvertretung im Schaukasten am Stadtteiltreff 
Heckinghausen 

 
Die vorliegende von Herrn Meins gefertigte Präsentation findet einstimmig 
Gefallen. Folgende Vorschläge sollten noch ergänzt werden: 
 
a) Die Geschäftsführerin Frau Ellerbrock sollte als Ansprechpartnerin 

hinzugefügt werden. 
b) Die Kontaktadressen der einzelnen Bezirksvertretungs-Mitglieder sowie 

ein Foto jedes Mitgliedes sollten eingefügt werden. 
c) Die Präsentation sollte im Din A-3-Format erfolgen und laminiert werden, 

damit sie witterungsunabhängig ist. Lukas Hohmann schlägt vor, die 
Präsentation im 3- D-Format zu gestalten. 
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Herr Meins wird sich um die entsprechende Umsetzung kümmern und zu 
einer der nächsten Sitzungen einen Fotoapparat mitbringen, um die 
gesamte Bezirksvertretung zu fotografieren. 
 

2) Sachstand Toilettenhäuschen Toelleturm 
 

Den Mitgliedern liegt die Stellungnahme der Verwaltung vor. Diese wurde von 
allen zur Kenntnis genommen. Die weiteren Schritte liegen bei dem Barmer 
Verschönerungs Verein. 
 
3) Herr Meins bittet die Verwaltung um Überprüfung der Ampel an der 

Herzogbrücke. Hier liege die Grünphase der Ampel bei einer 14 m-langen 
Überquerungsstrecke bei nur 10 Sekunden. Dies sei selbst für Sportler 
kaum zu schaffen. 
 

4) Frau Reczko bittet die Verwaltung um Überprüfung der Ampel an der 
Heckinghauser Halle zu der Firma Matthey. Auch hier sei die Grünphase 
zu kurz geschaltet. 

 
Die Mitglieder nehmen Kenntnis. 
 
Ende des öffentlichen Teils = 18.45 Uhr 
 
Herr Brüssermann bittet, die Nichtöffentlichkeit herzustellen und wünscht 
den anwesenden Gästen ein frohes Weihnachtsfest. 
 

 

 

 

  

 
 
 
Christoph Brüssermann Angelika Ellerbrock 
Bezirksbürgermeister  Schriftführerin 
 


